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Storage-Funktionsprofile konfigurieren

Uberblick liber die Storage-Funktionsprofile

MIT VASA Provider for ONTAP kdnnen Sie Storage-Funktionsprofile erstellen und diesen
Ihrem Storage zuordnen. Auf diese Weise konnen Sie die Konsistenz im gesamten
Storage gewahrleisten. Mit VASA Provider kdnnen Sie auch die Compliance zwischen
dem Storage und den Storage-Funktionsprofilen prifen.

Eine Storage-Funktion ist eine Reihe von Attributen von Storage-Systemen. Dadurch wird ein bestimmter
Level an Storage-Performance, Storage-Effizienz und anderen Funktionen identifiziert, wie z. B. die
Verschllsselung flr das Storage-Objekt.

Bei herkdmmlichen Datastores kénnen Sie ein Storage-Funktionsprofil verwenden, um Datastores mit
gangigen Attributen zu konsistent zu erstellen und ihnen QoS-Richtlinien zuzuweisen. Wahrend der
Bereitstellung werden mit VSC Cluster, SVMs und Aggregate angezeigt, die dem Storage-Funktionsprofil
entsprechen. Sie kénnen aus bestehenden herkdmmlichen Datastores ein Storage-Funktionsprofil generieren,
indem Sie im Menu Storage Mapping die Option GLOBAL AUTO-GENERATE PROFILES verwenden. Nach
der Erstellung des Profils kdnnen Sie mit VSC die Compliance von Datastores mit dem Profil GUberwachen.

Bei Verwendung mit VVols-Datastores kann der Bereitstellungsassistent mehrere Storage-Funktionsprofile
verwenden, um verschiedene FlexVol Volumes im Datastore zu erstellen. Sie kdnnen die VM Storage-
Richtlinie verwenden, um VVols automatisch fur eine Virtual Machine in entsprechenden FlexVol Volumes
gemal Definition zu erstellen. Sie kdnnen beispielsweise Profile fur allgemeine Storage-Klassen erstellen
(beispielsweise fur Performance-Limits und andere Funktionen wie Verschlisselung oder FabricPool). Sie
kdnnen spater VM Storage-Richtlinien in vCenter Server erstellen, die Business-Klassen von Virtual Machines
darstellen und diese mit dem entsprechenden Storage-Funktionsprofil nach Name verknlpfen (z. B.
Produktion, Test, HR).

In Kombination mit VVols wird dartiber hinaus das Storage-Funktionsprofil verwendet, um die Storage-
Performance fir die individuelle Virtual Machine festzulegen und diese auf das FlexVol Volume im VVols
Datastore abzulegen, der die Performance-Anforderungen am besten erfiillt. Sie kbnnen eine QoS-Richtlinie
mit minimalen und/oder maximalen IOPS fir die Performance festlegen. Die Standardrichtlinien kénnen
verwendet werden, wenn Sie eine Virtual Machine bereitstellen oder lhre VM Storage-Richtlinie spater andern,
wenn sich lhre Geschaftsanforderungen andern. Die Version 9.8 der ONTAP Tools bietet folgende neue
Standard-Storage-Funktionsprofile:

* FAS_MAX20

* FAS_Standard

» All Flash FAS_Standard

* All Flash FAS_Tiering

» All Flash FAS verschlisselt

* AFF_verschlusseltes_Tiering

* All Flash FAS_Encrypted_Min50
Der vCenter Server ordnet dann die Storage-Fahigkeit einer LUN oder eines Volumes dem Datenspeicher zu,
der auf dieser LUN oder diesem Volume bereitgestellt ist. Damit kdnnen Sie eine Virtual Machine in einem
Datenspeicher bereitstellen, der dem Storage-Profil der Virtual Machine entspricht, und es kénnen

sichergestellt werden, dass alle Datenspeicher in einem Datastore-Cluster dieselben Storage Service Levels
aufweisen.



Mit ONTAP Tools fir VMware vSphere kdnnen Sie jeden VVols-Datastore (Virtual Volume) mit einem neuen
Storage-Funktionsprofil konfigurieren, das die Bereitstellung von Virtual Machines mit unterschiedlichen IOPS-
Anforderungen auf demselben VVols-Datastore unterstiitzt. Bei der Ausfiihrung des VM Provisioning
Workflows mit IOPS-Anforderung werden alle VVVols Datastores in der Liste kompatibler Datastores aufgefihrt.

Wenn Sie versuchen, Virtual Machines fir vCenter Server vor 6.5 bereitzustellen oder zu
andern, werden in der Liste kompatibler Datastores nur die VVols Datastores aufgefiihrt, die
@ Storage-Funktionsprofile mit Performance-Einstellung auf ,MAX IOPS“ enthalten. Die
verbleibenden VVols-Datastores werden in der Liste inkompatibler Datastores aufgefihrt. Sie
koénnen diese Klassifizierung ignorieren und jeden beliebigen VVols-Datastore aus der Liste
inkompatibler Datastores auswahlen, um die Virtual Machine bereitzustellen oder zu andern.

Uberlegungen beim Erstellen und Bearbeiten von Storage-Funktionsprofilen
Beachten Sie bei der Erstellung und Bearbeitung von Storage-Funktionsprofilen die Uberlegungen.

+ Sie kdnnen Minimum-IOPS nur flr AFF Systeme konfigurieren.

+ Sie kdnnen QoS-Kennzahlen auf Datastore-Ebene eines virtuellen Volumes (VVol) konfigurieren.

Diese Funktion bietet groRere Flexibilitat bei der Zuweisung unterschiedlicher QoS-Metriken fur
unterschiedliche VMDKs derselben Virtual Machine, die in einem virtuellen Datastore bereitgestellt wird.

+ Sie kénnen Storage-Funktionsprofile fur FAS und AFFDatastores konfigurieren.

Bei FAS-Systemen kdnnen Sie die Platzreservierung fir Thick oder Thin Provisioning konfigurieren. Bei
AFF Systemen kann die Platzreserve nur mit Thin Provisioning konfiguriert werden.

Sie kénnen Storage-Funktionsprofile zur Verschlisselung Ihrer Datenspeicher nutzen.

» Vorhandene Storage-Funktionsprofile, die vor der Version 7.2 erstellt wurden, kdnnen nach dem Upgrade
von einer friheren Version der ONTAP Tools fir VMware vSphere auf die aktuelle Version der ONTAP
Tools nicht geandert werden.

Die Profile der alteren Storage-Funktionen werden zur Rlickwartskompatibilitat aufbewahrt. Wenn die
Standardvorlagen nicht verwendet werden, werden die vorhandenen Vorlagen wahrend des Upgrades auf
die neueste Version der ONTAP Tools tberschrieben, um die neuen QoS-Metriken zu reflektieren, die mit
der Performance der Storage-Funktionsprofile zusammenhangen.

Sie kdnnen die alten Storage-Funktionsprofile nicht andern oder verwenden, um neue virtuelle Datastores
oder VM Storage-Richtlinien bereitzustellen.

» Sie mussen fir alle neuen Datenspeicher neue Storage-Funktionsprofile verwenden.

Erstellung von Storage-Funktionsprofilen

Mit VSC konnen Sie manuell Storage-Funktionsprofile erstellen, anhand der Funktionen
eines Datastores automatisch ein Profil erstellen oder ein Profil entsprechend den
Anforderungen andern.

Was Sie brauchen

Sie mussen lhre VASA Provider Instanz mit ONTAP Tools fir VMware vSphere registriert haben.



Nachdem Sie ein Profil eingerichtet haben, kdnnen Sie das Profil nach Bedarf bearbeiten.
Schritte

1. Klicken Sie auf der Startseite von ONTAP Tools auf Storage Capability Profiles.

2. Erstellen Sie ein Profil oder bearbeiten Sie ein vorhandenes Profil, falls erforderlich:

Wenn Sie wollen... Do this...
Erstellen Sie ein Profil -
“REATE

Klicken Sie Auf .

Bearbeiten Sie ein vorhandenes Profil Klicken Sie auf das Profil, das Sie andern mochten,
auf den Profilen auf der Seite Storage Capability
Profiles.

Hinweis:

> Um die Werte anzuzeigen, die einem vorhandenen Profil zugeordnet sind, kdnnen Sie auf der Seite
Storage Capabilities Profile auf den Profilnamen klicken. VASA Provider zeigt dann die Ubersichtsseite
fur dieses Profil an.

o Sie kdnnen keine vorhandenen Storage-Funktionsprofile &ndern, die vor den 9.6 ONTAP-Tools erstellt
wurden.

3. Fullen Sie die Seiten im Assistenten ,Storage Capability Profile erstellen” aus, um ein Profil einzurichten
oder Werte zu bearbeiten, um ein vorhandenes Profil zu andern.

Die meisten Felder in diesem Assistenten sind selbsterklarend. In der folgenden Tabelle werden einige der
Felder beschrieben, fir die Sie mdglicherweise eine Anleitung bendtigen.

Feld Erkldarung



Identifizierung mehrerer Profile

Plattform

Sie kénnen den Zweck des Storage-Capability-
Profils mithilfe des Feldes DESCRIPTION auf der
Registerkarte Name und Beschreibung
beschreiben. Eine gute Beschreibung ist nutzlich,
da es sich bei der Einrichtung verschiedener Profile
auf der Grundlage der verwendeten Anwendungen
empfiehlt.

So erfordert eine geschéaftskritische Applikation
beispielsweise ein Profil mit Funktionen, die eine
héhere Performance unterstiitzen, beispielsweise
eine AFF Plattform. Ein Datenspeicher, der zu Test-
oder Schulungszwecken verwendet wird, kann ein
Profil mit einer FAS Plattform mit geringerer
Performance verwenden und alle Storage-
Effizienzfunktionen und das Tiering zur
Kostenkontrolle nutzen.

Wenn Sie den Modus ,Linked® fur lhre vCenter
Server aktiviert haben, missen Sie den vCenter
Server auswabhlen, fir den Sie das Storage-
Funktionsprofil erstellen.

Sie kdénnen Ihr Storage-System entweder fir den
Plattformtyp AFF oder FAS auswahlen. Die
Optionen auf den nachfolgenden Bildschirmen
werden basierend auf Ihrer Auswahl des
Speichersystems aktualisiert.



Leistung Uber die Registerkarte Performance kénnen Sie
herkdmmliche QoS-Richtlinien fur lhr Storage-
System festlegen.

» Wenn Sie Keine auswahlen, wird eine QoS-
Richtlinie ohne Limit (unendlich) auf ein Daten
VVol angewendet.

* Wenn Sie QoS Policy Group auswahlen, wird
auf ein VVol eine herkdmmliche QoS-Richtlinie
angewendet.

Sie konnen den Wert fir Max IOPS und Min
IOPS festlegen, wodurch Sie die QoS-
Funktionalitat nutzen konnen. Wenn Sie Infinite
IOPS auswahlen, wird das Feld Max IOPS
deaktiviert. Bei der Anwendung auf einen
herkdmmlichen Datenspeicher wird eine QoS-
Richtlinie mit Wert ,Max I0PS" erstellt und
einem FlexVol Volume zugewiesen. In
Kombination mit einem VVol Datastore wird fir
jedes Daten VVol eine QoS-Richtlinie mit
maximalen IOPS- und IOPS-Minimal-Werten
erstellt.

HINWEIS:

o Maximale IOPS und minimale IOPS kénnen
auch auf das FlexVol Volume flir einen
herkdmmlichen Datenspeicher angewendet
werden.

o Sie mussen sicherstellen, dass die
Performance-Kennzahlen nicht auch auf
Storage Virtual Machine (SVM)-Ebene, auf
Aggregatebene oder auf FlexVol Volume-
Ebene separat festgelegt werden.



Storage-Attribute Die Storage-Attribute, die Sie in dieser
Registerkarte aktivieren kdnnen, hangen vom
Storage-Typ ab, den Sie in der Registerkarte
Personality auswahlen.

 Bei der Auswahl von FAS Storage kdnnen Sie
die Speicherplatzreserve (Thick oder Thin
Provisioning) konfigurieren, die Deduplizierung,
Komprimierung und Verschliisselung aktivieren.

Das Tiering-Attribut ist deaktiviert, da dieses
Attribut fir den FAS Storage nicht anwendbar
ist.

* Wenn Sie sich fur AFF Storage entscheiden,
kénnen Sie Verschlisselung und Tiering
aktivieren.

Die Deduplizierung und Komprimierung sind fir
AFF Storage standardmaRig aktiviert und
kdénnen nicht deaktiviert werden. Die
Platzreserve ist als Thin Provisioning
konfiguriert und kann nicht auf Thick
Provisioning geandert werden (Thin ist fur die
Aggregat-Effizienz und das Tiering erforderlich).

Das Tiering-Attribut ermdglicht die Nutzung von
Volumes, die zu einem FabricPool-fahigen
Aggregat gehdren (unterstitzt von VASA
Provider fir AFF Systeme mit ONTAP 9.4 und
hoher). Fur das Tiering-Attribut kdnnen Sie eine
der folgenden Richtlinien konfigurieren:

* Beliebig: Ermoglicht die Nutzung dieses
Storage-Funktionsprofils mit jedem FlexVol
Volume unabhangig davon, ob Fabric Pool
verwendet wird oder nicht

* Keine: Verhindert, dass Volume-Daten in die
Kapazitats-Tier verschoben werden

* Nur Snapshot: Verschiebt Benutzerdatenbldcke
von Volume Snapshot Kopien, die nicht dem
aktiven File-System zugeordnet sind, auf
Kapazitats-Tier

» Auto: Verschiebt selten genutzte Datenbldcke in
den Snapshot Kopien und dem aktiven
Filesystem auf die Kapazitats-Tier

4. Uberprifen Sie Ihre Auswahl auf der Zusammenfassungsseite und klicken Sie dann auf OK.

Nachdem Sie ein Profil erstellt haben, kdnnen Sie zur Seite Storage Mapping zurlckkehren, um
anzuzeigen, welche Profile mit welchen Datastores Ubereinstimmen.



Automatische Generierung von Storage-Funktionsprofilen

VASA Provider fir ONTAP ermdéglicht die automatische Generierung von Storage-
Funktionsprofilen fur vorhandene herkdmmliche Datastores. Wenn Sie die Option zur
automatischen Generierung fur einen Datastore auswahlen, erstellt VASA Provider ein
Profil mit den Storage-Funktionen, die von diesem Datastore verwendet werden.

Was Sie brauchen

» Sie mussen lhre VASA Provider-Instanz Uber die Virtual Storage Console (VSC) registriert haben.

» VSC muss lhren Storage erkannt haben.
Uber diese Aufgabe

Nachdem Sie ein Storage-Funktionsprofil erstellt haben, kénnen Sie das Profil mit weiteren Funktionen andern.
Der Assistent zum Erstellen von Storage-Funktionsprofiles enthalt Informationen Uber die Funktionen, die Sie
in ein Profil einbeziehen konnen.

Schritte

1. Klicken Sie auf der Startseite der ONTAP Tools auf Speicherzuordnung.
Wahlen Sie den Datenspeicher aus der Liste verfligbar aus.

Wahlen Sie im Men( Aktionen die Option automatisch generieren aus.

> o N

Wenn der Vorgang zum automatischen Generieren abgeschlossen ist, aktualisieren Sie den Bildschirm,
um Informationen zum neuen Profil anzuzeigen.

Das neue Profil wird in der Spalte mit dem zugeordneten Profil aufgelistet. Der Name des neuen Profils
basiert auf den Ressourcen im Profil. Sie kénnen das Profil bei Bedarf umbenennen.



Copyright-Informationen

Copyright © 2025 NetApp. Alle Rechte vorbehalten. Gedruckt in den USA. Dieses urheberrechtlich geschiitzte
Dokument darf ohne die vorherige schriftiche Genehmigung des Urheberrechtsinhabers in keiner Form und
durch keine Mittel — weder grafische noch elektronische oder mechanische, einschliel3lich Fotokopieren,
Aufnehmen oder Speichern in einem elektronischen Abrufsystem — auch nicht in Teilen, vervielfaltigt werden.

Software, die von urheberrechtlich geschitztem NetApp Material abgeleitet wird, unterliegt der folgenden
Lizenz und dem folgenden Haftungsausschluss:

DIE VORLIEGENDE SOFTWARE WIRD IN DER VORLIEGENDEN FORM VON NETAPP ZUR VERFUGUNG
GESTELLT, D. H. OHNE JEGLICHE EXPLIZITE ODER IMPLIZITE GEWAHRLEISTUNG, EINSCHLIESSLICH,
JEDOCH NICHT BESCHRANKT AUF DIE STILLSCHWEIGENDE GEWAHRLEISTUNG DER
MARKTGANGIGKEIT UND EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, DIE HIERMIT
AUSGESCHLOSSEN WERDEN. NETAPP UBERNIMMT KEINERLEI HAFTUNG FUR DIREKTE, INDIREKTE,
ZUFALLIGE, BESONDERE, BEISPIELHAFTE SCHADEN ODER FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH,
JEDOCH NICHT BESCHRANKT AUF DIE BESCHAFFUNG VON ERSATZWAREN ODER
-DIENSTLEISTUNGEN, NUTZUNGS-, DATEN- ODER GEWINNVERLUSTE ODER UNTERBRECHUNG DES
GESCHAFTSBETRIEBS), UNABHANGIG DAVON, WIE SIE VERURSACHT WURDEN UND AUF WELCHER
HAFTUNGSTHEORIE SIE BERUHEN, OB AUS VERTRAGLICH FESTGELEGTER HAFTUNG,
VERSCHULDENSUNABHANGIGER HAFTUNG ODER DELIKTSHAFTUNG (EINSCHLIESSLICH
FAHRLASSIGKEIT ODER AUF ANDEREM WEGE), DIE IN IRGENDEINER WEISE AUS DER NUTZUNG
DIESER SOFTWARE RESULTIEREN, SELBST WENN AUF DIE MOGLICHKEIT DERARTIGER SCHADEN
HINGEWIESEN WURDE.

NetApp behalt sich das Recht vor, die hierin beschriebenen Produkte jederzeit und ohne Vorankindigung zu
andern. NetApp Ubernimmt keine Verantwortung oder Haftung, die sich aus der Verwendung der hier
beschriebenen Produkte ergibt, es sei denn, NetApp hat dem ausdrticklich in schriftlicher Form zugestimmit.
Die Verwendung oder der Erwerb dieses Produkts stellt keine Lizenzierung im Rahmen eines Patentrechts,
Markenrechts oder eines anderen Rechts an geistigem Eigentum von NetApp dar.

Das in diesem Dokument beschriebene Produkt kann durch ein oder mehrere US-amerikanische Patente,
auslandische Patente oder anhangige Patentanmeldungen geschutzt sein.

ERLAUTERUNG ZU ,RESTRICTED RIGHTS*: Nutzung, Vervielfaltigung oder Offenlegung durch die US-
Regierung unterliegt den Einschrankungen gemaf Unterabschnitt (b)(3) der Klausel ,Rights in Technical Data
— Noncommercial ltems* in DFARS 252.227-7013 (Februar 2014) und FAR 52.227-19 (Dezember 2007).

Die hierin enthaltenen Daten beziehen sich auf ein kommerzielles Produkt und/oder einen kommerziellen
Service (wie in FAR 2.101 definiert) und sind Eigentum von NetApp, Inc. Alle technischen Daten und die
Computersoftware von NetApp, die unter diesem Vertrag bereitgestellt werden, sind gewerblicher Natur und
wurden ausschlie3lich unter Verwendung privater Mittel entwickelt. Die US-Regierung besitzt eine nicht
ausschlieBliche, nicht Gbertragbare, nicht unterlizenzierbare, weltweite, limitierte unwiderrufliche Lizenz zur
Nutzung der Daten nur in Verbindung mit und zur Unterstitzung des Vertrags der US-Regierung, unter dem
die Daten bereitgestellt wurden. Sofern in den vorliegenden Bedingungen nicht anders angegeben, durfen die
Daten ohne vorherige schriftliche Genehmigung von NetApp, Inc. nicht verwendet, offengelegt, vervielfaltigt,
geandert, aufgefiihrt oder angezeigt werden. Die Lizenzrechte der US-Regierung fir das US-
Verteidigungsministerium sind auf die in DFARS-Klausel 252.227-7015(b) (Februar 2014) genannten Rechte
beschrankt.

Markeninformationen

NETAPP, das NETAPP Logo und die unter http://www.netapp.com/TM aufgefihrten Marken sind Marken von
NetApp, Inc. Andere Firmen und Produktnamen kénnen Marken der jeweiligen Eigentiimer sein.


http://www.netapp.com/TM\

	Storage-Funktionsprofile konfigurieren : ONTAP tools for VMware vSphere 9.8
	Inhalt
	Storage-Funktionsprofile konfigurieren
	Überblick über die Storage-Funktionsprofile
	Überlegungen beim Erstellen und Bearbeiten von Storage-Funktionsprofilen

	Erstellung von Storage-Funktionsprofilen
	Automatische Generierung von Storage-Funktionsprofilen


